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Beſtellungen
anf die SaaleZeitung für die Monate Auguſt und
September werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
von 2 M angenommen Die SaaleZeitung wird nach
außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nath
Erſcheinen mit den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ansgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für T ſeln w und September
1,70 bei zweimaliger Zuſtellung 1J Die Expedition

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 23 Jnli Nachträglich wird noch eine Wagenfahrt
bekannt die der Kaiſer von Eide nach Voß beziehnngsweiſe
Stalheim unter beſonderen Umſtänden zurückgelegt hat Wie
die Bergens Poſt erzählt legte der Kaiſer die Strecke von Eide
nach Vöß die 30 Kilometer mißt in einer Stunde und fünfund
fünfzig Minuten zurück während die Fahrt ſonſt drei Stunden
exfordert Die 36 Kilometer weite Strecke von Voß nach Stal
heim zu der man gewöhnlich mindeſteus vier Stunden benöthigt
durchführ der Kaiſer in zweieinhalb Stunden Dabei war der
Tag glühend heiß das Thermometer zeigte 24 Grad im Schatten

Der Kaiſer küutſchirte ſelbſt während der Kutſcher hinten auf dem
Wagen ſaß und durch die raſende Schnelligkeit der Fahrt nicht
wenig erſchreckt wurde Wenn das gut ausgeht, meinte er
dann geht alles gut aus Die Befürchtungen des braven

Poſtillons waren unbegründet es ging gut aus und der Kaiſer
langte wobhlbehalten in Stalheimran

Geht etwas vor
Aus Berlin erhalten wir folgendes Telegramm unſeres

H Korreſpondenten
Jm politiſchen Kreiſen wird beſonders bemerkt daß an der

geſtrigen Sitzung des Staatsminiſteriums zum erſten male der
Chef des kaiſerlichen Civilkabinets Lucanus theilnahm
Ueber den Verlauf der Sitzung würde ſofort an den Kaiſer
berichtet

Ob es ſich nun in der Sitzung um Gefetzgebungs Verwal
tungs oder Perſonal Angelegenheiten gehandelt hat jedenfalls
läßt die Anweſenheit des Herrn v Lucanus tief blicken

Zum berliner Bierkriege
F BVerlin 23 Juli Durch große rothe Plakate an den

öffenklichen Anſchlagſäulen war zu heute abend nach dem in
der Wolfgangſtraße gegenüber der Börſe belegenen Feenpalaſt
eine Volksver ſammlung aller bürgerlichen Par
tei n einberufen worden Als Tagesordnung war an
gegeben
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition

von nnſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expedilionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöcheutlich zwölſmal
Sonttags und Montggs einmal

ſonſt zweintal täglich
Der Nachdruck unſerer OrkginalArilkel

ſt nicht geſtattet
er

Veſchließung einer Petition zur Einführung von Straf
geſetzen gegen unberechtigte Streiks und Boycokts

Eingeladen ſind ſo hieß es auf den Plakaten alle bürgerlichen
Parteien insbeſondere die Brauereidirektoren Gaſtwirthe
Handwerksmeiſter Jnnungen uſw Die ſozialdemokratiſche
Parteileitung iſt ſchriftlich eingeladen Ein Sozialdemokrat
wird eventuell zur Vertheidigung des Boycotts das Wort er

halten Die bürgerlichen Parteien wollen ſich rechts die
Sozialdemökraten links von der Reduertribüne aufſtellen
A Laue Jngenienr Gipsſtraße 19a Obwohl heute in

der deutſchen RNeichshanptſtadt geradezu eine gfrikauiſche Hitze

herrſchte ſo ſtrömte ſchon von 51 Uhr nachmittags ab eine
zahlreiche Menſchenmenge dem Feenpalaſt zu Zur ſelben
Zeit ſprengte aber auch ſchon eine große Anzahl von reitenden

Schutzleuten herbei eine noch größere Anzahl von Fuß Schutz
leuten kam herangezogen ſo daß ſich von der Heiligen Geiſt
und SpandauerſtraßenEcke die Kl Wolfgangsſtraße hindurch
die Burgſtraße bis zur Kaiſer Wilhelmsbrücke hinauf eine
völlſtändige Polizeipoſtenkette entlang zog Jn der Nähe des Lokals d
waren zahlreiche Genoſſen poſtirt die den Vorübergehenden mit
theilten Es iſt beſchloſſen worden daß kein zielbewußter Genoſſe

die Verſammlung beſuchen ſoll Allein die Neugier ſcheint vielfach
größer geweſen zu ſein als die Parteidisciplin denn die weitaus
große Mehrheit der Verſammlnugsbeſucher waren augenſcheinlich
Sozialdemokraten Am beſten konnte man dies daraus erſehen
daß an den wenigſten Tiſchen Bier getrunken wurde Der
Begehr nach Selterwaſſer war ſo groß daß bereits gegen

Uhr nicht mehr ein Tropfen dieſes edlen Naß zu haben war
Die Kellner ſchleppten nun Bier herbei Boycottirt, ertönte
es aus tauſenden Kehlen Soweit man ſehen kounte wurden
kaum 20 Glas Bier in der von annähernd 5000 Perſonen

beſuchten Verſammlung getrunken Der Anfang der Ver
ſammlung war auf 71/ Uhr angeſetzt allein es war bereits
8 Uhr und noch immer ließ ſich der Einberufer nicht blicken

Eine Rednertribüne war nirgends zu ſehen Endlich erſchien
ein Polizei Offizier und ein Schutzmann im Saale Die
Verſammeltenbegrüßten dies Erſcheinen mit lebhaftem Hände

Auch die Polizeibeamten ſahen ſich vergeblich nach
einer Rednertribüne um Schon begann die Verſammlung
unrühig zu werden Da endlich 883 81 Uhr abends trat
der Oekonom des Lokales vor die Brüſtung der Galerie und
rief Meine Herren Die Verſammlung findet nicht ſtatt
Ein geradezu betäubender Lärm folgte dieſer Erklärung Von
verſchiedenen Seiten wurde die Angabe von Gründen verlangt
Tiſchler Franz Berndt bekannt aus den Jhring Mahlow
Prozeſſen ermahnte die Genoſſen ruhig den Saal zu ver
laſſen und auch auf der Straße der Polizei keine Urſache zum
Einſchreiten zu geben Unter ſtürmiſchen Hochs auf die Sozial
demokratie und dem Geſange der Marſeillaiſe verließen danach
die Sozialdemokraten den Saal

Es liegt auf der Hand daß dieſe Verſammlung aus den
bürgerlichen Parteien heraus gar nicht einberufen geweſen iſt
ſondern daß es ſich hier um einen Dummenjnngenſtreich irgend
eines Sozialdemokraten oder Nichtſozialdemokraten handelt

Die Liebesgabe
Und ſie exiſtirt doch die Liebesgabe an die Branntwein

brenner das geben die Herren Agrarier in ihrem leitenden1 Die Stellung der bürgerlichen Parteien zum Lohnkampf
der Arbeiter insbeſondere zum Bierboycott

Machdruck verboten

Wanderfährten
IV

Nach Dornburgennd Tantenburg
2

Ein wunderliebliches weltäbgeſchiedenes Waldidyll hatten
wir Tautenburg genannt und das iſt es in der That So
heimlich verſteckt liegt es zwiſchen feinen Bergen und Forſten
daß in kriegeriſchen Zeiten die Heere oft daran vorbeizogen
ohne es zu entdecken im dreißigjährigen Kriege freilich dieſer
furchtbarſten Geißel unſeres Vaterlandes blieb auch ihm Raub
und Plünderung nicht erſpart Die Geſchichte Tautenburgs
läßt ſich bis in den Beginn des dreizehnten Jahrhunderts
zurückverfolgen Damals hauſte hier ein Ritter Tuto von
Tutinberg ein Lehnsmann der Herren von Saalburg Wie
die Herrſchaft von dieſen an die Schenken gekommen ſein
mag bleibt unklar Genug im Jahre 1232 finden wir
Nudolf II Schenk von Vargula im Beſitz der TautenburgDenn niemand anders als dieſer gefeierte de der thüringer

Sage hat die hieſige Schloßkapelle gebaut Er war ohne
Zweifel einer der tüchtigſten Männer ſeiner Zeit der ſich in
Krieg und Frieden Verdienſte erworben und dem landgräf
lichen Hauſe in der Zeit ſeiner höchſten Blüthe nahegeſtanden
hat wie wenige Als drei Jahrhunderte ſpäter die in Witten
berg ſtudirenden Schenken zu Tautenburg Melanchthon für
die Beſorgung eines Gouveriteurs ein Fäßchen Wein verehren
erwähnt dieſer in ſeinem Dankſchreiben er habe geleſen wie

einer ihrer Vorfahren als Kaifer Friedrichs I Bannerträger
an deſſen Zuge gege n die Sarqzenen theilgenommenDabei läuft ihm ein Jrrthum mer a Des Waſhgeeet
Baunerträger hat Rudolf am Kreuzzuge des zweiten Friedrich
theilgenommen Aber das Beiſpiel zeigt wie der Ruhm des
Beſchützers der heiligen Eliſabeth noch Jahrhunderte ſpäter
Myhthen bildend fortgewirkt hat Unter feinen Nachkommen
ſaßen auf der Tautenburg urgmannen Ritter im Dienſte
der Schenken welche die Burg zu bewachen und dafür ein
Burglehen in Bewirthſchaftung hatten Theilweiſe waren es

eher
fanderthalb Jahrhunderte dauernder Wohnſitz der Familie dann
aber ſiedeln die Schenken nach Frauenprießnitz über und aller

fechzehuten Jahrhunderts aufſchwin

Organ der Korreſpondenz des Bundes der Landwirthe, jetzt

weiterer Glanz zu dem das Geſchlecht ſich gegen Ende des
J kommt nur dieſem zu

gute wo eine faſt fürſtliche Hofhaltung eingerichtet wurde
Als Chriſtian der letzte Schenk ſeinen Wohnſitz wieder in
Tautenburg nimmt geſchieht es aus einem traurigen Anlagß
am 17 Mai 1638 braunte Frauenprießnitz gänzlich nieder
Die Gemahlin Chriſtians und ſein Söhnlein waren ihm in
den Tod vorangegangen von ſeinen dreizehn Dörfern lagenacht in Aſche innerlich gebrochen und faſt verarmt ſtarb der

Freiherr und hatte nicht einmal die Ehre eines ſtandesgemäßen
Begräbniſſes Sieben Jahre ſtand ſeine Leiche unbeerdigt im
ſchwarzen Gewölbe Was Wunder daß es im Schloſſe ſpukte
die Leute erzählten von einer weißen Fran die ſie geſehen der
Pfarrer traf einmal um die Mitternachtszeit im fürſtlichen
Tafelgemach zwei große brennende Lichter ſo daß er einen
trefflichen Schaner dafür bekommen Ja nm dieſelbe Zeit
ſind über dieſem Tafelgemach ſieben lange Spitzen weg
geriſſen und hat es im ganzen Schloſſe über ein Jahr lang
kontinuirlich geſpukt und ſehr irre gegangen, bis man an
Stelle der eingeriſſenen Zinnen einen neuen Thurm bante
Jm Laufe der Jahre wurde die Tauteuburg immer baufälliger
und ſtatt ſie mit großen Koſten zu repariren brach man ſie
lieber ab von dem was noch ſtehen blieb verſchwaud eins nach
dem andern und jetzt iſt nur noch der alte Bergfried vor
hauden Die Tautenburger wollen wiſſen es führe ein unter
irdiſcher Gang in den Burgberg hinein in den ſtillen Sommer
nächten höre man eine Glocke im Berge klingen

Doch es wird hohe Zeit daß wir nis wieder in den Gaſt
hofebegeben ſonſt möchte die Suppe kalt werden Flink alſo
im Zickzack den Berg hinunter Gaſthof zum Schenk zu
Tautenburg ſo wiſſen wir alſo was der Name bedeutet
Und gut güfgehoben iſt man hier die Küche iſt vortrefflich

Sauberkeit ans en Saal in dem wir ſpeiſen könnte man
wohl als Ritterſaal bezeichnen denn mancher Ritter von der
Gemüthlichkeit hat hier getafelt und ſich ſeine Sporen ver
dient Wenn das Dorf mit Sommergäſten gefüllt iſt habenrecht verwilderte Geſellen Anno 1320 bezeichnet das Dom

kapitel zu Naumburg die Tautenburg als eines der Schlöſfer
die zum größten Theile vom Raube lebten Nachdem Don
burg 1 verkauft worden war wird die Tantenburg für

ſich bisweilen Künſtler vom Fach ſehr biſt Dilettanten hier
zum fröhlichen Sängerkriege gemeldet Eine gar lieber Gaſt
wenn auch zur Unthätigkeit verurtheilt war im Sommer 1885
der Liederkomponiſt Robert Franz Neuerdings bemühen

aulaſſung des Juſtizmini

ſelbſt zu Uns liegt der betreffende Artikel freilich u t iOriginal vor doch genügt um die auf die Geriect vo
zogene Schwenkung zu erkennen eine kurze Jnhaltsan abe diwir in einem berliner Blatte finden Wir wſet 3 e

Jn der Korreſpondenz des Bundes der Laudwirthe iſteiniger Zeit der Vorſchlag gemacht worden die Brand
Liebesgabe abzuſchaffen Der in dem genannten Organ dieſen
Vorſchlag machte legte das Bekenntniß ab daß er lange dasVorhandenfſein einer Liebesgabe überhanpt beſtrilten habe daß er
aber jetzt ihre Exiſtenz zugebe Der betreffende Herr ſetzte
auseinander daß die Liebesgabe die nach ſeiner neueren Meinung
exiſtirt nicht vom Reiche und nicht von den Steuerzahlern ent
richtet werde ſondern daß die Brennereien ſie zahlen die auf
bloßem Kartoffel und Noggenboden fundirt und deshalb ge
zwungen ſind über das Kontingent hinaus zu brennen Dieſe
Brennereien zahlen die Liebesgabe und diejenigen Brennereien
die auf beſſere Boden fundirt und in der Lage ſind ſich auf das
Abbrennen des Kontingents zu beſchränken erhalten die Liebes
gabe Es ſei alſo wieder einmal der liebe Oſten dem durch ein
völlig mäßrathenes Kind unſerer Geſetzgebung zu Gunſten

es Weſtens und des geſammten Südens unſeres deutſchen Vater
landes das Fell über die Ohren gezogen worden ſet
Dadurch daß die weſtlichen Provinzen unſeres engeren
preußiſchen Vaterlandes noch nachträglich mit den preußiſchen
Kontiugents Ueberſchüſſen bedacht worden ſeien die ſich durch
Eingehen von Brennereien oder durch Verkürzung des Kontingents
öſtlicher Brennereien oder durch die Vermehrung der preußiſchen
Bevölkerung ergeben hätten ſei die Liebesgabe der im Weſten
wohnenden Empfänger noch weiter auf Koſten der im Oſten
wohnenden preußiſchen Geber erhöht worden Eine noch größere
Bevorzugung habe der Süden erfahren Jn Preußen hätten die
Brennereien etwa vier Stebentel ihres früheren Durchſchnitts
erzeugniſſes als Kontingent zugewieſen erhalten in Süddenttſch
land hätten früher die Brennereien nie ſo viel Sprit gebraunt
wie ſie jetzt brenuen können und auch thatſächlich brennen nach
dem ihnen drei Liter pro Kopf der Bevölkerung als Konlingent
zugewieſen worden Das Factkt des Vorſchlages ging dahin es
ſollte die Liebesgabe gänzlich und die Spiritusſteuer all
gemein auf 50 M pro Hekktoliter feſtgeſetzt werden

Wenn wir auch mit der vorſtehend ſkizzirten Dednktion in
der Korreſpondenz des Bundes der Landwirthe darin nicht

übereinſtimmen können daß die Liebesgabe von den Breunereien
des Oſtens bezahlt werde ſo kommen wir doch genau zu dem
ſelben Schluß wie der Verfaſſer des Artikels in jener agrariſchen
Korreſpondenz Der Unterſchied iſt nur daß wir ſchon ſeit
Erlaß des Geſetzes auf dem Standpunkte geſtanden haben den
man jetzt auch im Lager der landwirthſchaftlichen Schutzzöllner
als der richtigen erkannt hat

Der Umfang der Fideikommiſſe
Zum erſten mal iſt in Preußen eine amtliche Zuſammen

ſtellung über den n der Fideikommiſſe welche auf Ver
te

öffentlichung gelangt
riums bewirkt worden iſt zur Ver

Zum erſten mal erfahren wir aus dieſer amtlichen Zu
ſammenſtellung daß die Fideikommiſſe in Preußen einen
Umfang von 1,833 783 ha eingenommen haben Was dies
bedentet erhellt aus der Thatſache daß die Parzellenbetriebe
landwirthſchaftlicher Hauptbetriebe bis zum Umfang von 2 ha
in ganz Preußen nur 365,768 ha umfaſſen und daß die

und das ganze Hans zeichnet ſich durch eine faſt holländiſche

landwirthſchaftlichen Kleinwirthſchaften von 2 bis 5 ha nur
1,402 115 ha umſpannen Die Fideikommiſſe nehmen alſo

fich die Tantenburger ſelbſt die Gäſte zu unterhalten Eine
Bühne wird aufgeſchlagen und es iſt erſtannlich was die
Dörfler zu leiſten vermögen wenn ein Mann ſie ſchult wie
Kantor Martin es war

Während wir behaglich auf dem Plaue unſeren Kaffee
ſchlürfen berichtet uns unſer Hiſtoriker von den Aeſten Und
Zweigen welche der Stamm der alten Schenke getrieben hat
von denen einer noch heute fern in Oſtpreußen blüht
Chriſtoph Schenk der Sohn Sigismunds zog um 1512
als Ritter des Deutſchen Ordens nach Preußen und erwarb
ſich in redlichem Dienſt die Gunſt des Ordensmeiſters
Albrecht von Braundenburg der ihn 1525 zu ſeinem
Geheimen Rath ernanute Jn dieſem Jahre wurde bekanntlich
die Reformation in Preußen eingeführt und das Ordensland
zu einem weltlichen Herzogthum erklärt Chriſtoph ſeit 1529

mit den Dolen ſchen Gütern belehnt vermählte ſich mit einer
Freiin von Eulenburg und wurde ſo der Stammvater des
oſtprenßifchen Geſchlechts der Freiherrn Schenk zu Tautenburg

Den Jüngeren in der Geſellſchaft war des Gefchichtlichen
zu viel geworden und ſie hatten es vorgezogen derweilen einen
Spaziergang auf die Karl AlexanderBäſtei zu machen Nun
kehren ſie zurück und ſchwärmen uns vor wie ſchön es da
oben ſei Indeſſen iſt raſch die Nachmittagsſtunde gekommen
wir haben noch einen hübſchen Marſch vor uns es wird alſo
Zeit daß wir aufbrechen Aber wollen wir denn nicht da
bleiben Es ſitzt ſich ſo ſchön nuter den Linden Die alte
Geſchichte Tantenberg iſt ein klebriges Neſt, hat einmal
jemand geſagt wer einmal da iſt geht nicht wieder fort
Aber unſer Programm muß durchgeführt werden Höchſtenskönnten wir den Freunden vom Sitzen geſtatten ſich im Wagen

ſitzend nach den Hohen Leeden zu begeben an Geſchirrenhu es ja nicht Ach das wäre e meint der Rund
liche Wir beſtellen alſo beim Wirth einen Wagen und be
nntzen die Zeit bis angeſpannt iſt um noch einen Blick in die
nene Kirche zu werfen die in ihrer einfachen Gothik überaus
maleriſch wirkt und es nicht ahnen läßt daß der ganze Bau
wenig mehr als 30000 M gekoſtet hat Auch das Anti
quitätenkabinet und die Sakriſtei beſichtigen wir und en
dem ſchönen Orgelſpiel des Herrn Kantors Dann ſcheiden
wir aber im Herzen klingt uns noch lange die zuletzt rte
Weiſe nach Wenn Menſchen auseinander gehin dann ſagen
ſie Auf Wiederſeh

Die Damen beſteigen jetzt am Plan unter bekannter Führung



eine größere Hektarenzahl für ſich in Anſpruch als alle
landwirthſchaftlichen Hänptbetriebe unter 5 ha zuſammen
genommen

Die Geſammtfläche des preußiſchen Staates umfaßt
34 833,067 ha Von dieſer Geſammtfläche nehmen alſo die
Fideikommiſſe mit 1,833,753 ha 5,32 Proz in Anſpruch Jn
dieſe n eingerechnet ſind aber nicht blos alleund Waſſer raßen und alle Hansgrundſtücke ſondern

auch alle Oedländereien Von dem Umfang der ſteuer
z r en in Preußen nehmen die Fideikommiſſe
6,2 Proz in Anſpruch

Ueber die Ausdehnung der Fideikommiſſe halte man bisher
mir tn aus r in den Conrad ſchen Jahr
büchern Danach ſollten die Fideikommiſſe der öſtlichen Pro
vinzen Preußens 1,291,680 ha betragen Nach der neuen
amtlichen Statiſtik aber umfaſſen die Fideikommiſſe in den 7
altpreußiſchen öſtlichen Provinzen 1,336,248 ha Die Fidei
kommißbildung ſcheint alſo hier ſeit den letzten Mittheilungen
Conrad s erheblich fortgeſchritten zu ſein Aus der nenen
amtlichen Statiſtik erſehen wir daß die Fideikommißwirthſchaft
am meiſten ausgebildet iſt in der Provinz Schleſien Hier

umfaſſen die Fideikommiſſe 462,492 ha II Proz der Ge
ſammtfläche und 12,6 Proz der ſlenerpflichtigen Liegenſchaſten
Für die ſechs oſtelbiſchen altprenßiſchen Provinzen zuſammen

enommen nehmen die Fideikommiſſe 6 Prozent der Geſammt
äche in Anſpruch Für Weſtfalen ergiebt ſich ein Fidei

kommißbeſitz von 7 Proz für Brandenburg von 6,7 Proz
für HeſſenNaſſau von 4 Proz für Hannover und für die
Rheinprovinz von unr 2 Proz Jn denjenigen Provinzen
welche einen ausgedehnten Fideikommißbeſitz haben iſt zugleich
auch der Grundbeſitz zur todten Hand beſonders ausgedehnt
Die preußiſchen Staatsdomänen umfaſſen im ganzen 300,000 ha
Dieſer Domänenbeſitz entfällt zum allergrößten Theile auf die
öſtlichen Provinzen Prenßens Dazu kommt hier der große
Ornndbeſitz der Kommnnen Stiftungen und Kirchen Auch
von den Stagatsforſten welche im ganzen 2,700,000 ha be
decken entfällt der bei weitem größte Theil auf die oſtelbiſchen
Provinzen
Nur im Großherzogthum Oldenburg und in Elſaß Loth

ringen iſt noch hente die Errichtung von Fideikommiſſen unter
ſagt Niemand erblickt dort in dieſem Verbot einen Nachtheil
für die land wirthſchaftliche Entwicklung Jm Gegentheil iſt
man in dieſen fideikommißfreien Ländern zufriedener als ander
wärts mit den vorhandenen Zuſtänden anf dem Lande

Verſchiedene Mittheilungen
Wie die Braunſchw Landesztg aus beſter Quelle erfährt

ſoll Herrn v Kotze der Freiherrnkitel verliehen werden
gewiſſermaßen als Entſchädigung für die unſchuldig erlittene
Unterſuchungshaft Der berliner Anz will ebenfalls von
gut unterrichteter Seite erfahren haben daß die vom Corpsgericht
des III Armeccorps mit großem Eifer belriebene Unterſuchung
in der v Kotze ſchen Sache jetzt ſo wert gediehen iſt daß in 8 bis
14 Tagen der Entſcheid darüber erwartet werden kann ob über
haupt das Hauptverfahren eingeleitet oder ob der ganze Prozeß
nledergeſchlagen werden ſoll

Der Verband dentſcher KriegsVeteranen von
1870771 welcher ſeinen Sitz in Leipzig bhat wird am 18 und
19 Auguſt eine allgemeine Verſammlung in Leipzig abhalten
und liegen hierzu ſchon eine Menge Anmeldungen auswärtiger
Thellnehmer vor Sämmtliche Krieger die den Feldzug von
1870/71 mitgemacht haben ſind zu dieſem Tage nach Leipzig ein
geladen Die Tagesordnung iſt folgende Freltag den 17 Aug
Empfang der Gäſte Ausgabe der Feſtzeichen und Feſtzeitung
Sonnabend den 18 Aug Vormittags Berathungen in der
Centralhalle über die Beſtrebungen des Verbandes Hebung der
nationalen Geſinnung und der Schritte welche zu unternehmen
ſind um das Anſehen der Krieger von 1870/71 zu heben und
für die Hilfsbedürftigen zu ſorgen Nachmittags
Beſuch des Schlachten Panoramas Abends Kommers Sonn
tag den 19 Aug Frühkonzert im Roſenthal Darauf Fort
ſetzung der BVerathungen Nachmittags Beſuch der Schlacht
felder von 1813 Abends Zuſammenknuft im Tivoli
den 20 Ang Verabſchiedung der auswärtigen Gäſte Auskunft
ertheilt das Bureau des Verbandes Leipzig Nordſtraße 26
wohin anch die Anmeldungen zu richten ſind

Nach einem in der letzten Sitzung des Geſammtvorſtandes
vom Bunde deutſcher Gaſtwirthe gefaßten Beſchluſſe wird
der diesjährige Gaſtwirths Bundestag am 10 und 11 Sept
in Leipzig abgehalten Anträge von Verbänden die dem Bunde

r rer

Montkag

thätigen da könne er mithelfen diejenigen Samenkörner zu legen

mr 2

angehören ſind bis zum 15 Ang bei der dorligen Ceniraiſtelle

einzureichen deſſen Slogten eineJm vorigen Jahre hat in allen deutſchen Staaten eine Erhebung a Vrd der Gaſt und Schankwirth
ſchaften ſlatlgefunden Die Millheilungen des Deutſchen
Vereins gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke ſind jetzt in
der Lage die dem Verein vom Miniſterium des Jnnern mit
getheillen preußiſchen Zahlen zu veröffentlichen Danach zählte
der preußiſche Staat 1879 64,721 Gaſhwirthſchaften 1893 665,923
1879 65866 Schankwirthſchaften mit Branntweinſchank 1893
66 095 1879 14,198 Schankwirthſchaften ohne Branntwein 1893
12542 endlich 1879 16,014 BrannlweinKleinhandlungen 1893
17 908 Es ſind alſo nur die Wirthſchaften mit halber Konzeſſion
an Zahl beruntergegangen was ſich daraus erklärt daß die Ju
haber ſolcher Konzeſſionen in der Regel mit Erfolg eine Gleichſtellung mit den Wuiben die auch das Recht zum Branntwein

ſchank haben verlangen Ueberall ſonſt zeigen ſich Zunahmen
aber auch dieſe ſind nur ſcheinbar Da in gleicher Zeit die Be
völkerung von 26,092,533 auf 30,236,997 Seelen geſliegen iſt ſo
iſt die Zahl der Schankſlätten im Verhältniß zur Einwohnerzahl
erhebtich heruntergegangen

Deffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montag 23 Jnli
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Prof Dr Ditten

berger und Baumeiſter Schulze
am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter Staude

Bürgermeiſter Pr Schmidt Stadtbaurath Genzmer Stadt
ſchulrath Dr Krähe Stadträthe Winter Arndt Colla
Ernſt Keferſtein

1 Nachdem die von der Stadtverordneten Verſammlung voll
zogene Wahl des Hrn Rechtsanwalt Elze zum unbeſoldeten
Stadtraih auf die geſetzliche ſechsiährige Amtsdauer vom Herrn
Regierungspräſidenten beſtätigt worden iſt erfolgt die Verpflich
tung und Einführung des Hrn Elze

Herr Oberbürgermeiſter Staude wendet ſich an denſelben mit
folgender Anſprache Hochgeehrter Herr Jhre Wahl welche durch
Einſtimmigkeit beſonders ehrenvoll war iſt von der Aufſichts
behörde beſtätigt worden wie Sie durch Vertrauen der Bürger
ſchaft zum Stadtverordneten und durch Vertrauen der Stadt
verordneten Verſammlung zum Magiſtratsmitgliede gewählt
wurden ſchenkt Jhnen auch die Aufſichtsbehörde Vertrauen Mit
demſelben Vertrauen kommt Jhnen auch der Magiſtrat entgegen
Jhre Verdienſte um unſer Gemeinweſen ſind ſchon in einem
Maße gewürdigt daß es nicht angezeigt erſcheint dieſelben in
dieſem Kreiſe näher auseinander zu ſetzen Sie kennen die Jhnen
im neuen Amte obliegenden Pflichten zur Genüge und ich bin
überzeugt daß Sie wie bisher als Mitglied der Stadtverordneten
Verſammlung auch im neuen Ehrenamte als Mitglied des
Magiſtrats Jhre Pflichten erfüllen werden Sie haben durch
Handſchlag zu erklären daß Sie ſich durch den früher geleiſteten
Amtseid im neuen Amte gebunden halten Sie haben mir den
Handſchlag geleiſtet und ſo führe ich Sie in das neue Amt ein
und begrüße Sie als Kollegen auf das herzlichſte

Stellvertretender Vorſteher Dr Dittenberger Auch ich
ſpreche herzlichſte Freude darüber aus Sie im Namen der Stadt
verordneten Verſammlung bei Jhrem Eintritte in das neue Amt
bewillkommnen zu können Freilich fällt ein gewiſſer Schatten in
die Freude nämlich das Bewußtſein Jhre Mitarbeit in der

Stadtverordneten Verſammlung in Zukunft entbehren zu müſſen
Was wir in Jhnen ſchätzen gelernt haben iſt Jhre reiche Rechts
kenntniß Jhr gerader unbengſgmer Rechtsſinn und Jhre un
ermüdliche Bereilwilligkeit alle Arbeit Laſten und Mühen auf
ſich zu nehmen alles was im Jntereſſe der Kommune verlangt
wird und verlangt werden kann Aber alle dieſe Eigenſchaften
werden auch in Jhrer jetzigen Stellung der Stadtgemeinde zu
gute kommen und deshalb babe ich nicht allein Jhnen Glück zu
wünſchen bei Jhrem Eintritt in das neue Amt ſondern die
Glückwünſche ſind auch zu richten an die ganze Gemeinde

Hr Stadtrath Elze ſagt herzlichen Dank für die freundlichen
Begrüßungsworte Es ſei ihm allſeitig großes Vertrauen ent
gegengebracht und man ſetze gen in ſeine Leiſtungen die
ſehr ehrenhaft ſeien aber auch die Frage aufdrängten ob er auch
zu leiſten vermöge was man von ihm erwarte Die Zeiten
ſind ſchlecht höre man oftmals ſagen Da könne er nicht ein
ſtimmen es ſei lange noch nicht ſo ſchlecht daß man in unſerer
Stadt nicht ganz gut leben könne er habe wenigſtens geſunden
daß es immer eine Luſt ſei in Halle zu leben Ernſt ſehr ernſt
ſeien die Zeiten und es erfordere die gemeinſame Arbeit aller
wohlgeſinnten Bürger die herrlichen Güter zu erhalten die uns
die große Zeit der letzten 3 Jahrzehnte gebracht hat Es ſei viel
leicht nicht ſo leicht an einer ſo großen Verwaltung mitzuwirken
nicht ſo erfolgreich und ruhmreich aber doch ſchön und eines
Mannes werth Denn in ernſter Zeit zeige ſich des Mannes
ganze Kraft da könne er ſein ganzes Wollen und Können be

den Wagen wir aber folgen in ſüdlicher Richtung dem Weg
am Walde entlang der den Blick aufs Dorf noch eine Weile
freiläßt um dann in einer Schlucht nach kurzer Steigerung

wir folgen der gelben Wegmarkirung das Plategu zu
erreichen Als Robert Hahnemann 1840 Tautenburg
beſucht hatte ſchrieb er Wer von der Eitelkeit der Erden
frenden entfernt ſeine Tage in ſtillem Seelenfrieden zubringen
will ſollte ſich hier anſiedeln nichts unterbricht die heilige
Stille als das ewige Rauſchen der Wipfel Dieſer
Schwärner für Tantenburg hat ſeine Zukunft prophezeit
Tautenbürg iſt von Natur Sommerfriſche und ſeit 1879 als
ſolche mehr und mehr in Aufnahme gekommen in manchem
Jahre bis zu einer Frequenz von mehr als 300 Gäſten Es
will nicht Luftkurort ſein wie es durch Verſehen des Künſtlers
auf den Nippſachen genannt wird die hier verkauft werden ſondern
Sommerfriſche nichts als eine ſchlichte Sommerfriſche Wer
Badeleben Kleiderprunk Soireen ſucht muß nicht nach
Tantenburg gehen ein gelegentlicher muſikaliſcher Abend
oder eine komiſche Veranſtalkung der erwähnten Art iſt das
einzige was in dieſer Richtung geboten wird Wer dagegen
für ſeine Kinder einen Feriengufenthalt wünſcht wo ſie ſich
ungenirt anstoben können und für ſich ſelbſt ein Plätzchen wo
er ſich von den Strapazen ſeines Berufes erholen angegriffene
Nerven wieder herſtellen möchte der thut gewiß wohl daran
ſich ein abgelegenes Dörſchen zu ſuchen wo mehr als 5000 Acker

Wald in unmitter barer Nähe beiſammenliegen Buchenwälder
ſind für Nervenleidende In dieſer Richtung liegt die
Zukunft von Tautenburg falls es ſich etwa zuin Kurorte ent
wickeln ſollte Ob es ein Glück wäre ſteht dahin

Nun noch einen Blick zurück und dann friſch bergauf Oben
angekommen können wir wenn wir wollen ſtundenlang auf

der Ebene fortwandeln ohne den Wald zu verlaſſen Beſonders
ſchön find die Wege nach dem Zietſch mit dem Blick auf den
Sleißberg der einſt eine heidniſche Opferſtätte war und auf

die Pordorfer Höhe die eine herrliche Fernſicht gewährt
zAch ſieh da die ſchönen Erdbeeren Ach ſa daran fehlt es
er nicht wo nnr eine ſonnige Lichtung iſt ſchimmern gleich
ubinen die ſüßen rothen Früchte unter den ſchützenden Blättern

or Und hier ein Marienſchuh Nur nicht mit der
urzel ausrupfen ſonſt bekommen Sie s mit dem Forſt

wächter zu thun Der Tautenburger Forſt iſt das Eldorado
der Bolaniker weil er reich iſt an feltenen Blumen beſonders
an Orchideen

Eine volle Stunde haben wir nichts als Wald vor uns
gehabt jetzt werden die untrüglichen Zeichen einer Wald
wirthſchaft ſichtbar Eine größere Lichtung thut ſich auf eine
Fahnenſtange ragt am Rande wir ſind auf der Hohen
Leeden, oder wie Müller von der Werra ſie nannte
auf der Kaiſerhöhe Wohl fünfhundert Fuß hoch ſtehen wir
auf ſteilem Rande über dem Saalethal Grünes mit Bäumen
beſätes Wieſengelände ſoweit das Auge reicht rechts und links
von ſtattlichen Bergen umrahmt Deutlich erkennt man die
Thürme von Jeng darüber rechts das Schlachtfeld vom
16 Oktober 1806 den Landgrafenberg den Windknollen den
Heiligenberg und das Rauthal Mitten im Thale ſieht man
Porſtendorf liegen einſt Wirthſchaftshof des Kloſters
Pforta jetzt ein Rittergut Jmpoſant präſentirt ſich von hier
der bewaldete Bergzug links an deſſen Spitze die Ruine der
Kunitzburg liegt An dieſelbe knüpft ſich ein Roman aus
neuerer Zeit Hier weilte zu Beginn dieſes Jahrhunderts jene
räthſelhafte Schwedin Madame Ekmann die der Herzog
Karl Anguſt zu ſich nach Dornburg kommen ließ Gräfin
nannte und der er ſein ſürſtliches Wort gab nie ihren wahren
Namen zu verrathen Sie mußte ihm zum Kongreß nach
Wien folgen und ſtarb zwei Jahre ſpäter in München Jhr
Sohn machte als Huſar die Freiheitskriege mit und that ſich
ſpäter durch Steinzeichnungen hervor ihre Tochter blieb bis
zu ihrein Tode auf der Kunitzburg Wer die Familie wirklich
war hat man nie erfahren die Eingeweihteren wahrten das
Geheimniß
Auf dem Hohen Leeden wird an Sonntagen regelmäßig

ein Glas Bier und ein Jmbiß feilgehalten an Wochentagen
jedoch nur wenn eine größere Geſellſchaft es ausdrücklich
wüunſcht Beeilen wir nun unſeren Abſtieg durch das Elmthal
nach Dorndorf Von dieſem Orte giebt es nichts zu erzählen
Man weiß daß es ſchon vor 1194 exiſtirte aber es hat
keine Geſchichte Dafür hat es die Gegenwart und Zukunft
für ſich und iſt ohne Zweifel den Geſchäftsleuten und
Handlungsreiſenden lieber als alle romantiſchen Orte die wir
heute naunten Aber an einem Punkte in Dorndorf darf auch
der Touriſt nicht vorübergehen am Blauen Schild, dieſem
klaſſiſchen Gaſthofe in dem ſo mancher Muſenſohn darunter
auch Fritz Reuter Einkehr gehalten Hier machen wir
Raſt ſuchen uns ein lauſchiges Plätzchen und ſtärken uns mit

öſtlichen

die auf 700 M berechneten Koſten
Herzfeld

la

St V Schmidt und Demuth

die eine be
werden

briu
eine einzige Richtſchnur im neuen Amte werde das Ge

e ſein Und wenn auch die Städte Ordnung keine klare Be
ſtümmung über die Pflichten eines unbeſoldeten Stadkraths ent
halte ſo wiſſe doch wer ſich in ihren Geiſt hineinlebt daß das
Amt verlangt einen Mann der erfüllt mit Gemeinſinn beſeelt

e Zelt begründen und ſpäter herrliche Früe n

von Liebe zur Stadt und zum Staate gewillt und imſtande iſt
ſeine im praktiſchen Leben erworbenen Kenntniſſe ohne Rückſicht
auf ſeine Jnlereſſen und die Zu egefe d für das All
eineinwohl zu belhätigen und alle berechtigten Wünſche derKirgerſcheſt und ihrer Vertretung zur Geltung zu bringen Jn

dieſen Sinne werde er ſeine Pflichten zu erfüllen i öcſireben

Wieder vorgelegt iſt die Eingabe des früheren Pächiers der
ſtädtiſchen Sandgrube Hru Gehrds worin derſelbe Vergleichs
vorſchläge in ſeiner Prozeßſache mit der Stadtgemeinde macht
Die Sache wird abermals bis nach den Ferien zurückgelegt

Eine Eingabe des Steinmetzen Hrn Fritz Raubach worin im
Namen und Anuflrage einer Sleinmetzen Verſammlung gebeten
wird den Magiſtrat zu erſuchen Steinmetzarbeiten für ſtädtiſche
Gebände durch hier anſäſſige Arbeiter ausführen zu kaſſen wird
der Baukommiſſion überwieſen

2 Die Kommiſſion für das Begräbnißweſen hat beſchloſſen den
anptweg auf dem Nordfriedhofe die Anſchlüſſe an den

owie die Regulirung der Rabatten daſelbſt rnelben
ie Verſammlung tritt dem Beſchluſſe bei und ber gtellen

Berichterſtatter St

3 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß dem
Kartenmaler Robert Hagen büchner hierſelbſt eine Entſchädignng
von 50 M für das vor ſeinem Grundſtück Gommergaſſe 14 be
e Vorgartenland von ungefähr 4,5 qm gegen ſchuld und

tenfreie Auſlaſſung deſſelben gezahlt wird Berichterſtatter

4 Der Eiſenbahnbannnternehmer Leuſcher zu Teutſchenthal
hat aus Anlaß der Erneuerung der Vorderfront ſeines Hauſes
Geiſtſtr Nr 60 fluchtlinienmäßig 2,5 qm Terrain zur Straße
abzutreten
qm

Heiſer und Sachs

Er beanſprucht eine Entſchädigung von 200 M pro
Berichterſtatter St V

Die Verſammlung beſchließt von der Hoſpitalitin verw

Dieſe Forderung wird bewilligt

Glorch ein Kapital von 300 M mit der Verpflichtung anzu
nehmen das auf dem Nordfriedhofe belegene Erbbegräbniß Nr 567
ehe zum 17 Auguſt 1984 zu pflegen und ordnungsmäßig zu unter

alten
Unterhaltung der Erbbegräbnißſtelle ſorgt
genuß des Kapitals überlaſſen

So lange Frau Glorch am Leben iſt und für die gute
wird ihr der Zins

Berichterſtatter St V Herzfeld
6 Anträge die Paul Riebeck Stiftung betreffend Nach

den Beſchlüſſen der Stadtverordneten Verſammlung vom 18 Dez
v Js hat Hr Stadtbauinſpektor Schaumann das Spalding
und Grenander ſche Projekt zur Erbauung des Riebeckſtifts um
gearbeitet und die nun vorliegenden Spezialentwürfe zeigen nur
inſofern Aenderungen gegenüber dem erwähnten Beſchluſſe auf
als die Grundrißdispoſilion durch Verlegung der Waſchküche der
Küche uſw etwas anders geſtaltet iſt
nach dem Berichte des St V Steinhauf als zweckmäßig an
erkannt Der Magiſtrat beantragt nun nach Maßgabe der Eat
würfe und Koſtenanſchläge aus dem Vermögen der Riebeck Stif
tung folgende Summen zu bewilligen

Dieſe Aenderungen ſind

1 für das Hauptgebäude 562,000 M
2 Hinterhans 25,5003 Nebenanlagen wie Wirthſchaftshof Zufuhr

wege auf dem Grundſtück Trottoir daſelbſt
und Kanaliſation auf dem Grundſtück 22,500
4 Einfriedigung des Grundſtücks 31,900
5 Gas und Waſſerleitungen auf dem Grund

ſtück außerhalb des Gebändes und für die
Anſchlußleitungen an die beſtehenden Rohr

flränge 5,0006 Parkanlagen einſchl Terraſſen und Frei
treppen ünd einſchl etwaige Drainage des

Gartens 48,90007 innere Ausſtattung des Gebäudes 19,450
8 antheilige Straßenausbaukoſten der angren

zenden Reſiſire de 862000zuſammen 778,450 M
Hiervon ſind ſchon durch Beſchluß der Ver

ſammlung vom 18 Dez 1893 à eonto bewilligt 10,000 M
ſo daß jetzt zu bewilligen wären 768,450 M
Ferner wird die Verlammlung erſucht den vom Preisgericht

für die Gartenkonkurrenz empfohlenen Ankauf des von Herrn
Karl Schwede Dresden gefertigten Wachsmodells zum Preiſe
von 250 M zu genehmigen und dieſe Summe ebenfalls aus dem
Vermögen der Stiftung zu bewilligen Die Baukommiſſion hat
die Vorlage nach Vorberathung in einer Unterkommiſſion in drei
Sitzungen berathen wobei die Prüfung der Entwürfe und An
ſchläge jedoch nur ſo weit zum Abſchluß gebracht werden konnten
daß die Bewilligung der Mittel für das Hauptgebäude die
Kanaliſation und den Straßenausbau empfohlen werden kann
während die Beſchlußfaſſung über die übrigen Punkte vorlänſig
noch ausgeſetzt werden muß da die erforderliche genaue Reviſion
derſelben mindeſtens 14 Tage Zeit beanſprucht Es kam im
weſentlichen darauf an die Vorlage ſo weit zu erledigen daß mit
den Arbeiten am Hauptgebäude bald begonnen werden kann da
mit daſſelbe vor Eintrikt der Winterszeit bis zum 1 Stockwerk
hochgeführt wird Die Baukommiſſion ſchlägt eine Reihe kleiner
Aenderungen in den Entwürfen ſowohl wie den Koſtenanſchlägen
vor und beantragt folgende Summen zu bewilligen

1 für das Haupigebände 551,148 20 MI7 7 0 72 für die Kanaliſation 7000 003 Gas und Waſſerleitungen auf dem
Grundſtück außerhalb des Gebändes
und für die Anſchlußleitung an die
beſtehenden Nohrſtränge 6000 00

4 antheilige Straßenansbaukoſten der an
grenzenden RNeſtſtrecke 62,000 00

zuſammen 625,148 20 M
abzüglich der bereits bewilligten 10,000 00

615,148 20 M

Davon ſollen nach dem Antrage der Vaukommiſſion die für
Maler und Topeziererarbeiten geforderten 26,509 M ſowie die
Koſten für eine Kaminanlage im Speiſeſagale in Höhe von 1800
M zur Dispoſilion beider ſtädtiſcher Behörden geſtellt werden
da der Anſchlag etwas hoch gegriffen zu ſein ſcheint

St V Hüllmann beantragt namens der Finanzkommiſſion
nach den Vorſchlägen der Baukommiſſion zu beſchließen Das
Vermögen der Riebeckſtiflung beträgt nach Abzug eines eiſernen
Fonds von 1,900, 00 deſſen Zinſen zur Unterhaltung der
Gebänlichkeiten Pflege der Stiftsinſaſſen 2c beſtimmt ſind
839,804 50 M hat bezw wird einen Zuwachs von 86,000 M

h den bisherigen Berechnungen erfahren weil der Be
ziehungstermin bis auf früheſtens 1 Juli 1896 binausgerückt
werden mußte

Die Verſammlung beſchließt nach den Auträgen der beiden
Kommiſſionen erney wird beſchloſſen die Befeſtigung der
duſehnaenſteige eſonderer Beſchlußfaſſung vorzubehalten und
den Magiſirat zu erſuchen für ausreichend bemeſſene Ventilation
der Küche c beſondere Sorge zu tragen Auch werden die ge

la 250 M zum Ankauf des Schwede ſchen Wachsmodells
ewilligt
8 Die Fluchtlinien für die zwiſchen der Wettiner und Trift

ſtraße um die Stephanuskirche projektirten Straßen nebſt zu
gehörigem Nivellement wird nach dem Abänderungantrage der Bau
kommiſſion beſchloſſen Berichterſtatter St V Hildeörandt

Die mit der Firma H F Lebmann vereinbarlen Bedingungen
für den Ausban der um die Stephanuskirche projektirten StraßenSpeiſe und Trank zur fröhlichen Heimfahrt
werden nach langer Exörterung nach den Abändernngsvor
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ſchlägen der Bankommilſſion genrpig Jedoch ſoll die Befeſtigun
8 Bürgerſteiges nicht wie die Vankommiſſion empfiehlt an

beiden Seiten der Straße mit Moſgikpflaſter ſondern auf der
ite der Häuſer mit Granitplalten erfolgen Berichterſſatter

t V Hüdebrandt und Sachs
9 Die Vermieihnng der Wohnung im zweilen Obergeſchoß

de di n Hauſes Schimmelſir 2 an den Kfm Emil Meyer
für den Mie tihszins von jährlich 146 M wird genehmigt Be

chterſtatter St V Sachse erklärt e die Verſammlung mit der Verpach
mung folgender dem Hoſpitol St Oyriaci et Anton geböriger
Ackerpläne einverſtanden Berichterſtatler St V Panſe

den Gaſihofbeſihzer

ſondern ans Stampfbeton hergeſtellt wird

gebeten

rzelle 158/87 von 5 ha 78 ar 70 qm ana Kartenblatt 4
ranz Brömme in Trotha für 1100 M

hrlich
b Kartenblatt 9 Parzelle 146 von 9 ba 15 ar 16 qm an den

DOekonomen Schoch hier für 1530 M jährlich
T Kartenblatt 10 Parzelle 2 von 18 ba 35 ar 76 qm an die

Kommanditgeſellſchaft Gebr Nagel in Trotha für 2440 M
jährlich
11 Die vorgenommene Ausſchreibung der Arbeiten für Regu

rung der Gerberſaale zwiſchen Morit und Klausbrücke hat er
geben daß die eingereichten Angebote ſür Ausführung des ganzen

analprofils in Slampfbeton weſentlich billiger ſind als diejenigen
ür Herſtellung in Manerſteinen Nach einer überſchläglichen

Berechnung werden durch Ausführung der Flußüberwölbung in
Stampfbeton 30 35,000 M geſpart Die Verſammlung erklärte

ſich deshalb auf Antrag des Magiſtrats damit einverſtanden daß
die beſchloſſene Ueberwölbung der Gerberſaale auf der Strecke

wiſchen Moritzbrücke und Klansbrücke nicht aus Ziegelmauerwerk
i Es wird jedoch be

ſchloſſen den Magiſtrat zu erſüchen dafür zu ſorgen daß bei der
Banausführung ſoweit als thunlich einheimiſche Arbeilskräſte be
ſchäftigt werden Berichterſtatter St V Friedrüch

12 Am 25 und 26 September findet zu Cöln die XIV Jahres
verſammlung des deutſchen Vereins für Armenpflege und Wohl

thätigkeit ſtatt Der Magiſtrat hat beſchloſſen Hru Stadtrath
Benhn zur Veiwohnnng derſelben zu deputiren und ſtellt der

erſammlung anheim auch ihrerſeits ein Mitglied abznordnen
Es wird der St V Demuth gewäblt

13 Der Vorſtand der Erſten Kinderbewahranſtalt hat um Ge
währung einer Subvention von 1000 M für das Jahr 1893

Die Armendirektion hat die Gewährung einer Beihilfe
von 600 M empfohlen und der Magiſtrat iſt dem beigetreten
r t bewilligt 600 M Verichterſtatter St V
emnth
Außerhalb der Tagesordnung kommen noch folgende eilige Vor

lagen zur n t
14 Der Magiſtrat beantragt die Erwerbung eines Terrain

ſtreifens von einem Grundſtücke der Pfännerſchaſt zum Zwecke
der Durchlegung der Hafenbahn St V Hildebrandt be
anträgt namens der Baukommiſſion Ablehnung der Magiſtrats
vorlage weil noch kein Fluchtlinienregnlirungsplan vorliegt und
deshalb nicht zu überſehen iſt eine wie große Fläche von der
Stadt anzukaufen iſt St V Herzfeld als Berichterſtatter der

inanzkommiſſion beantragt die Beſchlußfaſſung zu verkagen bis
eine Maglſtratsvorlage wegen der Fluchtlinienfeſtſetzung bei
gebracht iſt Es wird nach dem Antrage der Finanzkommiſſion
beſchloſſen

15 Der Anſchluß der Hafenbahn an die Gasanſtalt welcher
die Stadtverordneten Verfammlung bereits einmal beſchäftligte
wird unnmehr genehmigt ebenſo der beigefügte Vertrag zwiſchen
Gasanſtalt und Hafenbahn Geſellſchaft Ein Antrag der St V
Brinkmann und Schmidt die Größe der anznlegenden
Drehſcheibe für dreiachſige Wagen zu bemeſſen ofern die für
eine größere Drehſcheibe entſtehenden Mehrkoſten ſich nicht un
verhältnißmäßig höber ſtellen wird mit geringer Mehrheit ab
gelehnt St V Fölſche betont daß die von ihm bei der erſten
Berathung geltend gemachten gewichtigen techniſchen Bedenken
keine Berückſichtigung gefunden haben Berichterſtalter St V
Hildebrandt und Sachs

16 Behufs Vornahme einiger Veränderungen im Kinderaſyle
ſowie zur Ausführung verſchiedener noch nothwendiger Arbeilen
für die innere Einrichtung Gas und Waſſerzuſührung 2c werden
noch 13,200 M bewilligt während in der Magiſtralsvorlage
15,500 M verlangt werden Gleichzeitig wird beſchioſſen daß
die ſämmtlichen Arbeiten und Ankäufe in öffentlicher Submiſſion
zu vergeben ſind Berichterſtatter St V Heiſer und Dre
Hüllmann17 Der Magiſtrat beantragt ein mit der Haſenbahn Geſellſchaft

etroffenes Abkommen zu genehmigen wonach der Thurmſtraßen
ahnhof an einer andern Stelle als jetzt beſlimmt errichtet wer

den ſoll und die ne in der Thurmſtraße anders gelegt
werden ſollen St V Bethcke beantragt namens der Finanz
kommiſſion die Vorlage an die Bau und Finanzkommiſſion zu
verweiſen mit der Ermächtigung daß beide Kommiſſionen ge
meinſam eine Verſtändigung mit dem Magiſtrat ſuchen Dieſer
Ausweg ſei gewählt worden weil eine Zurücklegung der Sache
bis nach den Ferien die Jntereſſen der Skadt ſchädigen würde

St V Schmidt warxnt dringend vor einer derartigen Be
ſchlußfaſſung Die Sache ſei von außerordentlicher Tragweile

es kämen ſchwerwiegende Verkehrsintereſſen und andere wichtige
Dinge in Frage ſo daß ohne genügende Vorberathung die Er
ledigung numöglich werde Die Stadtverordnetenverſammlung
könne unmöglich nach einer langändauernden ſehr ermüdenden
Sitzung ſolche geſährliche Beſchlüſſe faſſen zumal die Hafenbahn
Geſellſchaft recht wohl in der Lage geweſen wäre ihre Anträge

e S c len terr Oberbürgermeiſter Staude betont daß die Jntereſfender Hafenbahngeſellſchaft in der Sache hre reihe n
ſeien gegenüber den Jntereſſen welche die Stadtgemeinde an der
rechtzeitigen Betriebseröſfnung auch der Anſchlußgleiſe in der
Thurmſtraße hat Wird der Belxieb auf der Hafenbahn am
1 Oktober eröſfnet ohne daß die Anſchlußgleiſe fertig ſeien dann
werde im erſten Vetriebsjahre keine Rente erzielt und die Stadt
müſſe infolge der übernommenen Zinsgarantſe mehr oder weniger
erhebliche Zuſchüſſe leiſten abgeſehen davon daß die Gemeinde
mit 200,000 M an dem Unternehmen betheiligt iſt Die An

er müſſe deshalb nach den umſtändlichen und ſchwierigen
orbereitungen ſo ſchnell zur Entſcheidung gebracht werden daß

die Zweigbahn Thurmſtraße bis 1 Oktober fertiggeſtellt werden
kann er Magiſtrat ſei bereit ſich mit der am zu
d igen und biete die Hand zur Verſtändigung indem er
bere t iſt etwaigen ſachgemäßen Abänderungen durch die
Lommiſſionen beizütreten Es würde eine Schande für die
Stadt Halle ſein wenn die Hafenbahn mit der Zweigbahn am
1 Sger gont in Betrieb genommen werden könnte

St V oniger führt aus daß die Hafenbahngeſellſchaſt
keine rin habe um die Anträge rechtzeitig zu ſtellen

St V Schmidt bemerkt wenn die Verzögerung der Jnbetrieb
nobme der Hafenbahn eine Schande ſei dann möge der Herr
Oberbürgermeiſter dieſen Vorwurf gegen die Stelle richten die
denſelben verdiene er ſolle aber der Sladiverordnetenverſammlung

n e b gnehrſtändiger Sitzung eine Vorlage von der

eilte ne e er ic Beye nene forderliche Vorberathung in den
er ſtellvertretende Hr Vorſteher führt aus da die Entſchließung außerordentlich ſchwer Werde weil ha Vorſeheg

der Finanzkommiſſion die verfaſſungsmäßigen Rechte der Stadt
verordnetenverſammlung in Mitieidenſchaft gezogen werden ind
es im höchſten Grade bedenklich ſei die Eniſchleßung des Plenumzu Gunſten einzelner Kommiſſionen el W daſeits kann
aber auch die von der veraniwortlichen Stelle ſo lebbaſt belonlen
materiellen Jntereſſen der Stadt in Frage

Nach längerer Geſchäftsorduungsdebalte beantragt der Herr
ſtellvertretende Vorſteher die Vorlage an die Bau und Finanz
kommiſſion zurückzuverweiſen und in einer auf nächſten Montog
einzubernfenden anßerordentlichen Sitzung zur Erledigung zubringen Die Verſammlung beſchließt ſo We
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Proviuzial Nachrichten
Y Nordhauſen 22 Juli Oberſtlieutenant z D und

Amtsvorſteher Das Amtsvorſteheramt in unſerm über
3000 Einwohner zählenden Fabrikarbeiter Vororte
Salza wurde bis vor kurzem durch den dortigen Domänenpächter
und nach deſſen Austritte aus dem Pachlverhältniſſe und Wegzuge
durch den ſiellverlreienden Amtsvorſteher Fabrikanten Geiſt
wahrgenommen Jeht hat nun auf Antrag des Kreistages des
Kreiſes Graſſchaft Hohenſtein das Oberpräſidium in Magdeburg
für den wichtigen Poſten die Anſtellung eines kommiſſariſchen
Amtsvorſie hets genehinigt und das Landrathsamt bierzu
den bisherigen Bezirkscommandenr zu Schroda Oberſit
lientengant z D v Münnich in Ausſicht Bey wen derdenn auch bereits hier Wohnbaft iſt um ſich an Ort und Stelle
die Verhältniſſe anzuſehen

K Erſurt 23 Juli Ansſtellung EiſenbahnAruſtadt Stadtilm Seitens des Kaſſen Ausſchuſſes der
Thüringer Gewerbe nnd Jnduſtrie Ausſtellung zu
Erfurt iſt neuerdings ein Ueberſchlag bezüglich der Einnabmen
und Ausgaben während der ganzen Dauer der Ausſtellung
gemacht worden Man hat dabei die Ausgaben nach oben zu
abgerundet auf 550,000 M und die Einnahmen nach unten zu
abgerundet auf über 5145, 00 M feſtgeſetzt Die Befürchtung
einiger Garantieſchein Zeichner welche glanbten alles was ſie
zeichnelen nachzahlen zu müſſen iſt ſomil nicht ſtichhaltig Geſtern
Sonntag ſind in der Ausſtellung 6750 Tageskarten à 50 Pf

abgegeben worden Der Geſammt Bierkonſum am Sonntag
belief ſich auf 65 Heltoliter Allein im Thüringer Vauern
bauſe ſind 24 Hektoliter verzapft worden Die am
18 Juni d J eröffnete Eiſenbahn Theilſtrecke ArnſtadtStadtilm
erfreut ſich eines regen Verkehrs Durchſchnittlich werden auf
dem Bahnhofe zu Stadtilm täglich 120 Fahrkarten verkauft Der
Güterverkehr iſt ein recht lebhafter Einem Stadtilmer iſt
geſtället worden in der Nähe des Bahnhofes ein Reſtaurant
einzurichten

u Querfurt 22 Juli Verletzung Ein auf dem Ritter
ante Zingſt bedienſtetes Mädchen war von einer hieſigen
Handelsfrau um ihre ganzen Erſparniſſe gebracht worden Jn
folgedeſſen beging die Betrogene am Sonnabend in der Wohnung
ihrer am Freimarkt hier wohnbaften Schweſter einen Selbſt
mordverſuch indem ſie ſich mit einem Meſſer die Pulsader
zu öffnen verſuchte was ihr aber nicht gelang Das Mädchen
brachte ſich nur erhebliche Schnittwunden am rechten Arme bei
ſo daß heute ſeine Ueberführung nach der halleſchen Klinik
erfolgen mußte

Droyßig 23 Juli Ernte Die Getreideernte iſt
hier und in der Umgegend in vollem Gange Man hofft all
gemein auf eine gute Mittelernte Kartoffeln und Rüben
nicht ausgenommen Obſt Wein und Beerenobſt zeigt
reichen Andang Für Kartoffelfelder empfiehlt es ſich die Blüthen
der Pflanzen abzuſchneiden da dieſe für die Kultur keinen Werth
baben denn Samen wird zu züchteriſchen Zwecken nicht gezogen
Zur Fruchtbildung aber werden große Mengen von Nährſtoffen
verbraucht die dann wenn die Blüthen entfernt ſind den Knollen
zu gute kommen

Magdeburg 23 Juli Pferde rennen Das geſternbegonnene e rverennen des Sächſiſch Thüringi
ſchen Reiter und Pferdezuchtvereins war auch von
auswärts ſehr ſtark beſucht Die Rennen verliefen glücklich bis
auf das letzte wo der Lieutenant vom 4 Ulanenregiment Graf
Schwerin zu Fall kam ohne indeß bedenkliche Verletzungen
r erleiden Heute erſchien er bereits wieder auf dem Renn
platze

Orator Stepple Chaſe 800 100 7030 M Verkaufsrennen 3000 m Lt v Arnim s FH
Meridian Lt 24 Jnf v Jen s St Novize Ltv Henning s br W Bowmann 3
2 Graditzer Geſtütspreis 1500 M 1200 w R

J iekermann s H Scharuhorſt ging als 1 durchs
es
3 Wellgunde Hürden Rennen 1000 M 2400 w
H Weſtarp ſiegte
4 Jungfern Flach Ren nen 500 50 3020 Herren Reiten Handicap 2400 m Mr Milos br H

Gezengnz Schmidt von Johnſens br St Loves
Light, 2 Lieut v Wuthenaus öbr Quinva, 3 Lient v d
Deckens br W Motto 45 Landwirthſchaftliche s Rennen Das Rennen erregte
wieder allgemeinen Jubel Pflug Sndenburg erſter erhielt
130 Albert Scherping zweiter 80 Hentſchel Neu
ſtadt 50 M

6 Magdeburger Steeple Chaſe 900 150
100 M Handicap Herrenreiten 3000 m Nur drei am Start
erſchienen Die drei Pferde gingen Büge an Bügel am biede
ritzer Buſch entlang hier ſtürzte Graf Schwerin der ſeine
braune Stute Waldſchnepfe ritt Lt v d Deckens II br
r Cenſor Haupim v Sandrarts ſchw H Both
Pal 2Der Veſuch am heutigen zweiten Renntage war bei weitem
nicht ſo ſtark wie geſtern Alle Rennen verliefen ohne Unfall

1 Hürden Rennen 900 75 M 25 M Verkaufsrennen Herrenreiten Lt v Jenas 24 Junf F St Novice
1 Rittm Frhr Thumb von Neuburg s Sounr Apple 2
Lt v Oerßen s i2 Huſ br St Caſſava Der Sieger
erhielt 1350 M

2 Zuchtreunen Vereinspreis 1000 M 1200 w Dem
zweiten Pferde die Hälfle der er und Rengelder Haupt
mann R Spiekermann s H Scharnhorſt Herrn
J Jäger s St Viola 2, Hrn A Nette s br HHerero 3 1320 M dem erſten 320 M dem zweiten Pferde

3 Thuringia Hürdenrennen 2000 M Herren Reiten
2400 m Lienkt Graf v Weſtarp s F H Dux v Martini
a d Ducheß of Marlborongh, 3j erſchien allein am
Start und ging über die Bahn

4 Corps Jagdrennen Ehrenpreiſe des Vereins 4000 w
Lieut v Waldow s 12 Hnſ St Clondleß Lieutv Jena s School for Scandal Lieut v Henning s
br St Bowmann 3
5 Magdeburger Klubhürdevrennen Ehrenpreiſe des

Vereins Herrenreiten 2000 m Lieut v Trotha s 10 Huſ
dbr Wallach Brennus kam allein ein die beiden anderen
Pferde refüſirten an den Hürden brachen aus und wurden nach
Hauſe geritten

6 Herrenkruger Jagdrennen 900 150 M und
100 M Dem Reiler des Siegers ein Ehrenpreis vom Verein
Herrenreiten 4000 w Lieut v d Decken s II br H Cenſor

J Jägers H Denar Lient v Wuthenaus dbr
St Quinoer 3 Hiergegen wurden von Hrn Jäger zwei
Proteſte erhoben da Cenſor den Grabenſprung nicht gemacht
bhatie trotzdem die Fahnen dort augebracht waren Schließlich
wurde Cenſor diſtanzirt und J Jägers H Denar als
Sieger erklärt

7 Flachrennen für Pferde die 1893 und 1894 keine
erſten Preiſe im Rennen gewonnen haben 1400 m Zwei
Ehrenpreiſe A Nette s br St Loves Light Lieut
v Henning s br St Bowmann 2

Erneunnnngen Dem Landes Baninſpektor Bernhard Jnlins Tiet
meyer zu Magdeburg iſt der Charakter als Ban rath verliehen Die ordenk
liche Seminarlehrerin Fränlein Aſt zu Droyßig iſt zur Oberlehrerin ernannt

Ordensverleihnng Dem emerilirten Pfarrer v Wittern zu
Mühlderg a bisher zu Altbeigern im Kreiſe Liebenwerda iſt der Rothe
Adler Ocden vierler Klaſſe verliehen

e

8 Leipzig 23 Juli Ausſtellung GlektriſcheBahne Nach dem heute abend von den Stadkverordſſeten
geſaßlen Beſchluſſe ſind vimmehr die Univerſiläls Poſt und

hen

Heiligen Wieſen am Scheibenbolz und Nonnenbolz endgiltig als
Ansſtellun 4 splatz ſür die im Jahre 1897 hier ſtatſſindende
Sä chſüſch hüringiſche Jndn ſtrie und Gewerbe
ausſtellung beſtimmt worden Gleichfalls heule wurde die
Anlage zahlreicher elektriſcher Straßenbahnlinien im
Sladtinnern und den Vororten genehmigt

Y Eiſenberg 23 Jnli Pilze MeiningiſcheLandestunde Jn unſeren Nadelwäldern wächſt die r
ziemlich häufig der dem Steinpilze außerordentlich
Gallenpilz Außer durch ſeinen ſehr bilteren Geſchn der
ihn abſolut ungenießbar macht unterſcheidet er ſich von dem Stein
plize nur durch den gewöhnlich etwas ſchlankeren Strunk und die
ſchmutzig weißen beim Druck röthlich werdenden Röhren Die
Jabresverſammlung des Vereins für meiningiſche
Landeskunde wird Mille Auguſt in Camburg ſtatiſinden
n ag n e Geſchichte der Grafſchaft

rg die bekanntlich von 1675 1707 zum He mSachſen Eſenberg gehörte behandeln Knm Herzontd

Handel Gewerbe und Verkehr
Kamwgarnspinnerei Wernshausen Die von der Ver

waltung in Angriff genommene Sanirunge des Unternelmens die Herab
setzung des Aktienkapitals durch Ankauf von Aben zum Kurse von
60 Proz zu bewirken scheint nicht von Erfolg gewesen zu sein dennnach einer neuerlichen Bekanntmachung erhbietet sich die Geselisebaſt
Aktien zum Kurse von nicht über 70 Proz entweder in baar oder gegen
Schuldscheine über je 500 AIL zurückzukauſfen die auf den Namen
lauten und mit 4 Proz verrinst werden auch ist der Termin zur
Amnahme von Angeboten bis zum 28 Juli verlüngert Die Gesellschaſt
hat schon mehrere Jahre keine Dividende gezahlt und nach der letzten
Veröffentlichung eine Unterbilanz von mehr als 100,000 A

Die Hauptversammlung des Konsolidirten Braunkohblen
Bergwerks Aa rie bei tzendorf hat uach längerer und erregter
Erörterung den Antrag des Aufsichtsraths auf Rückknauf von 600, 00 M
Aktien im Wege der Submission und zu einem Kurse von nieht über
48 Proz mit 4059 gegen 1201 Stimme angenommen Von ersteren waren
4058 durch die Weſmarische Bank vertreten Herr Jarislowski er
hob Protest weil seine rechtzeitig unter Depomirung von mehr als 0
d s Aktienkapitals eingereichten Anträge nicht auf die Tagesordnung
gesetzt waren

Der Westfäliseh Anhaltischen Sprengstoff Aktien
gesellschaft zu Coswig ist wie wir bereits mittheilten die Ge
nehmigung zur Errichtung einer Dynamit Fabrik bei Haltern
in Westfalen vom Bezrirksausschuss in Münster versa gt worden
Die Geselischufi beabsichtigt jedoch Beschwerde gegen diesen Besehluss
beim königl Ministerium einzulegen da selbst alle neuesten Alinisterial
Vorschriſten zur Errichtung derartiger Anlagen eingehalten wurden
Die Versagung erfolgte weil die Fabrik bei einer Entfernung van
20 km und inmitten einer grossen Einöde im Fall von Vnruhen dem
Kohlenbezirk zu nahe liege

Stadtanleihe Die Stadtverordneten Versammlung von Barwen
beschloss die Aufnahme einer neuen Anleihe da die im Jahre 1891 anf
genommenen 10 Alilflionen mit Ende des Etatsjahres 1894 5 aufgebraucht
sein werden Die Schuldenlast der Stadt Barmen atellte sich am 1 April
auf 19,41 Mill für welche 790,384 A als Zinsen und 220,399 l
für Amortisatlon zu zahlen sind Die neue Anleihe dient zur Aus
führung öffentlicher Bauten und Verkehrsanstalten wird also theihweise
wieder rentabel

Braunkohlenwerk Golpa Jessnitz zu Halle DieAktioniüre werden zu einer am 14 Aug in Halle stattſindenden ausser
ordentlichen Hauptversamwmlung eingeladen Die Tagesordnung lautet
a Beschlussſassung betreffs Baues einer Brikettfabrik b Be
schaffung der Mittel dazu entweder durch Aufnahme eines Darlehus
oder durch Erhöhung des Grundkapitals e Leizterenfalls Beschluss
fessung über die Durchführung dieser Erhöhung

Die Verwaltung der Porzellan fabrik Königszelt seblägt
9 Proz Dividende vor 1892 12 Proz

Pie Harpener Bergbau Gesellsehatft er ielte im Juvi
einen Betriebs Veberschuss von 234,000 51

Rio de Janseiro 21 Juli Telegr Wechsel anf London N
New Vork 21 Juli Der Werth der in der vergangenen Woehe

eingeführten Waaren betrug 10,56 ,006 Vollars gegen 8,795,532
Dollars in der Vorwoche davon tür Stofſe 1,755,679 Doliais gegen
1,486,921 Dollars in der Vorwoche

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 24 Julä

Dividende Zins infür h terwin h e
IIallesche 490 Stadt Anl von 1882 u o 4 103,25 9

3 o Theater Anl von 18834 e n u o 3 U 98 0
S 372270 Stadt 1886 u o i 99 6x 2 r 1692 i i 3 98,75 6ener 0 e e u e 2Erlurter 22 v n in el 3 i 97,75 6

IIalberstädter 3 1890 u of 97 50Naumburger 27 h r 3 h 97Landsehattl 3 Central Pfandbriete j u 7 3 Ic0 10 ba
Sächsischea9htandsehnftl Planäbrieſe hru 4 103,50 6

490 Provinzial Anleihe Mru 4 103 603 0 D 5 7 g i u 3 93,50 6Knappechafts Berufsgenossenschaft

420 Anleihe Hin ewil u en 102,75 9Unstrut Reg 3 b Bretl Nebra u i 3 98 0Cröllw A Papierlabr 40/0 IIyp Anl ſhu 4III Act Brauerei 4 IIvyp Anl S r u 8 2 99 0
Körbisdorf Zuekerlabrik 490 u o 151 6udwig II Gewerkschalt S n u r 4 ace b
Naumburger Braunkohlen ru h 4 100Waldauer Braunkohlen S l u o e 102,50 6Zäehs Thür Braunk V 4 P ehld r u Ah 103,5Werschen Weissenf Brk 4 e S u 4 103 25 0Zeitzer Varaff u Soluroifabr 39

Sehuldv rückz à 102 s r 5 104,596Hallesche Bankvereins Aktien 1893 7 i 5 152 0
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1893 4 98 6Connern Nalzfabrik Aktien ſlieoz ſog i h
Gröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189293 10 i 4 124 6
Dörstew Rafimannscd Braunk A 1892 93 3 h 4 J
Eilenburger Kattun Aanufaktur Akt i882 0 s 4 54 0
Feldschlöseschen Brauerei Aktien 1892883 4 Nro 4 70
Glauzig Zuckerlabrik Aktien 1892 94 e s 4 I1t06UHallesche Maschinenfabrik Aktien 1893 27 i 4 345 6
Mallesche Strassenbahn Aktien 1893 0 i 4Hildebrand seche Mühlenwerk Aktien 180293 12 i 4 165 B
Körbisclorf Zuckerſabrik Akten 189 7 4 109Landsberg Alalzfabrik Aktien 189293 5 i s 130 6
Naumburger Braunkohlen Aktien II883 8 sie 4 118 6
Niemberg Malzfabrik Aktien 189793 0 i 4 85 da
Paeckhofs Aktien 7883 4 9 45 0Sächs Thür Braunk St Aktien 18823 Cie r 4 114 baB
Sächs Thür Braunk St r Aktien 1893 s h 5 t16 0
Waldauer Braunkohlen St Aktien Ia 4 4Werschen Weissenf Brannk St Akt I189384 12 4 1776
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1892 93 20 r 4
Zeitzer Paraff u Solarölftabrik Ak I189394 4 4 72,50
Zueckerraffinerie IIalle Aktien Iis9293 9 o 134,50 6
Brueckd Nietl Bergb Ver Kuxer leo eoKonsolidirte Pfünnerschaft Kuxe eo eo 197 0

Die mit bezeichneten Kurse der Effekten verstehen sieh aufs Stück

Viehmärkte
Leipzig 23 Juli Sehlacehtviehmarkt jm slädt Vfehhofe

Prejse für 50 kg a Lebend P Sehlaehtgew

Zum Verkaufe standen T b T a T b a
J Qualit II Qualit III Qualit e

mann

c 209 12u re 76 o 64 1011 Kalben 71 67 62 i9éè Kühe 668 s8 226 Bullen Z 63 S 60 56 25214 Kalher 43 S 40 S 35 l 2121 2596 Sehuſvieht crog 34 32 e 29 S 33 Schweine davon S S7 700 Iandsehweine 59 57 5 658 4273 Unkonier 46 S e l i1804 Stück Schlachtvieh Mastkälber bis 45 M
Anmerkung Das Sehlgchtgewiecht bei Rindern wird mit Talgnieren

bereghnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg ars
Cosehältsgang wod ruhig

r d



h

Am Dienstag den 31 Juli

meines neuerbanten Geſchäftshauſes

beſtehend ans ſechs hellen der Neuzeit entſprechenden

Bis dahin findet der

röff nnng
S 89 Leipzigerstrasse 89 S

Verkanfsräumen

Ausverkauf

M Ia
in dem Jnterims Lokale Leipzigerſtraße 23 ſtatt

W

J Je hKein

MalFHax W ergüen rTrockenplatten von Sehleussmer Gebhardt Weisbrod
Apolio Pl Beſorgung ſämmtl anderer Marken Celloidin Papiere von
Antonetty Kurz van Boſch Albumin bis 80 104 cm Ariſto Platin
OrchidinPapier Größtes Lager reichhaltigſte Auswahl in photogr Apparaten
Objektiven und allen Zubehören Tonfixirbäder Entwickler Cbemikalien

Jlluſtr Preisliſte und Nachtrag
gegen 20 Pfg Porto gratis C

London 1891 IIöchster Preis Ehrendiplom I Klaſſe
S ger 11 goldene und silberne Medaillen

Aer e tahlkaſſenund vnulverſichere
patentirte

Konkurrenzlos die beſten n ſtärkſten der Welt

Größte Sicherheit
gegen Feuer und Einbruch

Einziges Fahrikat welches ſich bei den
groſſen Brandproben in Berlin und am
9 Oktober v J gegen die gewaltſamſten
durch Experten Fachleute u Konkurrenten
aunsgeführten Einbruchsverſuche ſelbſt mit
telſt Sprengpulver bewährt hat ad

Sperial riß patent Kaſſen u Depoſtten Kchränke
BerlinI Fabrik Hoſſ Hr Maj d Königssimetgart O Ae von Württemberg Demminerſtr 7

Lieferant des Auswärt Amts Großen Generalſtabes Kgl Eiſenbahnen
Deutſchen Bank Reichsbank u d bedent Bankfirmen d Jn u Auslandes

c Z

h Zeichnungen u illnſtrirte Beſchreibungen gratis

Auf dem Grundſtück des Fabrikbeſitzer Alw Tantz Halle a/S
Lützenerſtr 2 ſtehen zum freihändigen Verkauf t
v Dlähemaſahinen ſetbbilſg
Tocomobilen Dampfdruſchmaſchinen Dreſchmalchinen

Häckſelmaſchinen Pflüge Rechen u ſ w
zu bedeutend ermäßigten Preiſen

J Ed Peuschel Konkurs Verwalter

W 3 S C und Anzügefür Mädchen und Knaben bis zum Alter von 16 Jahren ſowie

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle

S 7 Mittwoch Donnerstag n
S verkanfen wir zu Ausnahmepreiſen ree Wetten vorzügliche Qualität reizende neue Muſter pr Mtr 55 Pfg
e Dis Wetttücher ſehr gut in der Wäſche volle Breite 2 m lang pr Stück 1,85 S

et TWksEnh G großes Format elegante Muſſter 1,25 u 1,50 S
e e Serwiüettenn es etm im Quadrat Dtzd 4,25

Laden Verkaufsränme 1 Treppe

empfehlen in größter Auswahl und allen Preislagen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

o

Magdeburgerſtraße 3
gegenüber dem WintergartenCo

C Man m en
Schwarz Weiss roth 3farbig ächt 5 Meteor lang 2,40 MAtr breit ächt

a 6 Mark 75 P rlaut Soll Leipzigerstr 82
S z s FZur Jubilänmsfeier

Guirlanden u Kränze von Eichenlanb od Tanne Tannen
bäume 3 m hoch blühende Gladiolen als Fenſterſchmuck Tafel
dekorationen Vaſenbonquettes Tafelfrüchte Empfangs und
Serviettenſtränſichen 2c Etageren u Tafelaufſätze werden mit W
friſchen Blumen und ff Tafelobſt gefüllt Rechtzeitige Beſtellungen

serwünſcht
Poſtſtr 4 undinſcht gFr Stieme Söhne Thuruſtr 100

Thuringia
Verſtichexnugs Geſellſchaft in Erfurt

gegründet 1853 übernimmt
Feuer und Transportverſicherungen

Tebens Begräbnißgeld Ausſteuer Altersverſorgungs
Wittwenpenſions RentenVerſicherungen

und ſchließt Verſicherungen einzelner Perſonen gegen
nfälle aller Art auch gegen Reiſe Anfälle ab

Vortheilhafte Bedingungen und billige Prämien
ohne Nachſchuſtverbindlichkeit für die Verſicherten

Anträge nehmen entgegen
Carl Hoſſinann Hauptagent in Halle a/S
Julius Becker kg er

Wert

errmaunſtraßze 3
lte Promenade 10

5 gee

nen

S

Zum bevorſtehenden Fyſte
hält ſich dem geehrten Publikum
beſtens empfohlen mit Blatt und
blühenden Panzen zur Deko
ration ſowie Gwirlanden à Mr
29 i s NaechffKrause s NachfolgerGr Wallſtraſze I

Hauskelegraphen

werden ſchnell gut und billig unter
Garantie gefertigt von

Otto Vnbekannt
Groſße Ulrichſtraße 2 la

e Bettfedern
werden ſauber und billig gereinigt

F Uahn Gr Sandberg 15

Kinderwagen
in größter Auswahl zu Fabrikprelſen
unr Giebichenſtein Burgſtr 46

Kur für 9 Mark
können junge Damen die feine Danten
Schneiderei Manaſzuehmen
Schuittezeichnen und Aunfertigen
gründlich erlernen
Olga Schubert Modiſtin

Albrechtſtraſte 17 b
Eine tüchtige

Kochfran
empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften

und feinen Reſtaurants zur Aushilfe
Magdeburgerſtraße 7 III

Brillant Putzdüesigreit
eignet sich besonders für
2Ziänk Zinn Kapfer

4 Eisen u Messing sowie z
Putzen v edlem Metall

4 Nur allein echt in der
Drogenhandlung

von Paul PEvers
Inh Otto Flacke

Grosse Ulrichstrasse 51

Kaisersäle r

e Bene V M Vſſß X

e

Albert Wehlert Sophienſtraſze 2

Dampfkessel Besitzor
können mindeſtens 30 40 an Rohlen ahnen
und erfahren Näheres gegen Angabe der Heizflächen Fenerungen c
Unter Kohlenersparniss J 3310 bellebe man Adreſſen bei
der Expedition d Ztg niederzulegen

WWaschetoffe 101 Leip
Baozar für

III

s Rheiniſchen Weineſſig
ja ausgewogen bei

Georg Zelsing Kleinſchmieden

EIILIIIII ETGaranktirt reinen

Aepfelweinverſendet in ganz vorzüglicher
Oualität in Gebinden von ca 25
35 50 100 Liter und mehr zu nur
22 Pfg pro Liter gegen Na

C E GoetalofE Goeitzlo
Weida Thüringen Ia

Geschw Jadel
Halle a

rſtraſte 101däeriieidung r
Mit 3 Beiblättern
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